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Wo ist Walter?

Wie  üblich  gingen  wir  in  der  Vorbereitungsphase  fürs  Sommerlager  bei
unserem Lagerkoch Hicki auf Besuch vorbei.  Pünktlich wie jedes Jahr, es
war der 04. Juli, Tag des Anmeldeschlusses. Nichtsahnend standen wir vor
seiner Haustüre, warteten darauf, bis er unser Klingeln bemerkte. Doch da
tat  sich  nichts.  Also  entschieden  wir  uns,  bei  Alice  zu  klingeln,  um
herauszufinden, wo Hicki  war.  Zu unserem Erschrecken erzählte sie uns,
dass sie schon seit einigen Tagen nichts mehr von Hicki gehört habe. 

Kurzerhand entschloss sich Alice, den Ersatzschlüssel zu Hickis Wohnung zu
geben. Was wir da antrafen nahm uns den Atem. Alles leergeräumt. Doch auf
dem  Küchenti sch l ag  ein Prospekt.  Darau f stand : Wel lness i n Asien .„
Erholsame  Ferien  in  der  Volksrepublik  China.“  Fragend  schauten  wir  uns
gegenseitig an. Konnte es möglich sein? Hicki kommt dieses Jahr nicht ins
Sommerlager?  Nahmen  wir  seine  Dienste  als  Chefkoch  immer  als
selbstverständlich an? “Was nun?“, fragten sich alle. Ein Sommerlager ohne
Hicki, ist das überhaupt möglich? Oder sollten wir sogar das diesjährige Lager
abbrechen?

Nach einer kurzen Besprechung innerhalb des Leiterteams entschlossen wir
uns,  das  Sommerlager  trotzdem  durchzuführen.  Es  wird  aber  eine
schwierige Aufgabe. Trotzdem wollten wir es versuchen. Spontan, wie wir
sind,  fragten  wir  Gerdi,  ob  sie  dieses  schwere  Erbe  für  dieses  Lager
übernehmen möchte. Mit der überzeugenden Zusage von Gerdi möchten wir
uns  am  23.  Juli  gemeinsam auf  die  Suche  nach  unserem Lagerchefkoch
Wal ter H i cki “ Cam enzi nd  m achen, d am i t wi r nächstes Jahr hoffen-„
tlich auf seine unverzichtbaren Kochkünste zählen können.

Nun hoffen wir auch auf Deine Unterstützung, denn nur gemeinsam sind wir
stark und  schaffen es, der Frage nachzugehen : Wo i st W al ter?“.„



Küchenteam

Corinne Gerdi Müller mit Elia

Arno und Daniela Camenzind mit Beni und Päuli

Daniel Mülller

Urban Nigg

Damian Lädäli Camenzind

Rita Camenzind mit Emilie

Adrian Baggenstos

Dean Baggenstos
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Die Reiseleiter

Lagerleitung:
Christian Küttel 078 924 64 79

Scharleitung:
Kyle Camenzind 079 308 63 36

Fabian Camenzind 079 109 13 68
Melanie Nigg 079 850 92 36
Philip Camenzind 079 410 58 12
Marco Manea 079 851 89 80
Alessandra Elmer 079 857 95 78
Flavia Niederer 079 952 98 12
Lena Camenzind 079 281 74 97
Markus Nigg 079 850 92 46
Isabelle Udvardi 079 953 08 97
Noelle Küttel 079 848 32 69
Josua Camenzind 078 642 66 16
Jasmin Camenzind 079 105 26 72
Ronja Elmer 079 923 66 26
Vasco Da Gamma 079 414 14 96
Giulia Pisani 079 468 84 92
Olivia Birchler 078 883 79 16

J&S Coach:
Ueli Camenzind

Scharbetreuer:
Raphael Barmettler

Präses:
Andreas Diederen



Die Entdecker

Jasmin Reichlin 
Sabrina Camenzind
Fabian Strüby 
Michelle Camenzind 
Lisa Camenzind 
Rick Haverhate 
Sven Camenzind 
Alexandrina Nigg 
Nicola Joos 
Lena Camenzind 
Jonas Baggenstos 
Samira Baggenstos 
Sonja Camenzind 
Adriana Lüönd 
Armando-Thiago Graf 
Roman Küttel 
Sandro Camenzind 
Fabio Steffan 

Luca Lüönd 
Reto Camenzind 
Alessio Weber 
Valentina Camenzind 
Flavia Lüönd 
Carina Camenzind 
Romina Camenzind 
Lars Nigg 
Luca Camenzind 
Robin Janser 
Julian Nigg  
Tatjana Camenzind 
Yannick Huber 
Julian Baggenstos 
Rahel Camenzind 
Julian Bürgler 
Tamara Camenzind



KOFFERPACKLISTE
• T-Shirt
• Pullover
• Jacke
• Lange Hosen
• Kurze Hosen
• Unterwäsche
• Socken
• Turnhose
• Badeanzug
• Trainer
• Pyjama
• Duschzeug
• Waschlappen
• Kamm/Bürste
• Zahnpasta
• Zahnbürste
• Spiegel
• Badetuch
• Handtuch
• Sonnenbrille
• Sonnencreme
• Sonnenhut
• Turnschuhe
• Wanderschuhe
• Regenstiefel
• Regenschutz
• Taschenlampe
• Schlafsack
• Sackmesser
• Wäscheklammern
• Wäschesack
• Medikamente (falls benötigt)
• evtl. Musikinstrument
• keine elektronischen Geräte wie Handy, Gameboy usw.
• Radiogerät erlaubt
• keine Stühle

} Lagerplatz befindet sich auf 1700 
Meter über Meer (kühle Nächte)



Koffertransport

Damit wir uns auf diese lange Reise begeben können, haben
wir  einen  zuverlässigen  Gepäcktransport-Dienst  engagiert.
Chauffeur  Urban  Nigg  und  die  Reiseleiter  nehmen  das
Gepäck am folgenden Datum gerne entgegen:

Freitag, 22. Juli 2016
Zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr
Oberer Schulhausplatz Gersau

Am  Ende  unserer  Reise  wird  das  Gepäck  direkt  nach
unserer Ankunft wiederum auf dem oberen Schulhausplatz
abholbereit sein.



Anreise

Unsere Entdeckungsreise starten wir am Samstag,  23.  Juli
2016. Dazu treffen wir uns um 08.15 Uhr bei der Schiffstation
Gersau.

Unsere  Reise  führt  via  Brunnen,  Schwyz,  Biberbrugg,
Pfäffikon, Chur, Bergün nach Samedan ins Oberengadin.

Kurz  bevor  wir  Gersau  für  unsere  Entdeckungsreise
verlassen wird uns Otto Merkelbach um ca. 08.30 Uhr den
Reisesegen geben.

Reiseausrüstung

Für  diese  lange  Reise  ins  Oberengadin  müssen  sich  alle
Entdecker richtig  ausrüsten:  Zu einer richtigen Ausrüstung
gehören wetterentsprechende Kleidung, Wanderschuhe, eine
gefüllte Feldflasche und ein Mittagessen im Rucksack.



Besuchssonntag

Gerne  laden  wir  Touristen  zu  einem eintägigen  Einblick  in
unsere  Entdeckungsreise  ein.  Dazu  haben  wir  uns  den
Sonntag, 31. Juli 2016 freigehalten.

Alle  Entdecker  sind  ab  10.00  Uhr  bereit  für  den  Besuch.
Anschliessend  wird  um  11.00  Uhr  der  traditionelle
Gottesdienst mit Andreas Diederen gefeiert.

Wir empfehlen allen Touristen, sportliche Kleidung zu tragen
oder  evtl.  sogar  Ersatzkleidung  auch  für  sich  selbst
mitzubringen.

Spätesten  um  16.00  Uhr  müssen  wir  unsere  Expedition
weiterführen und bitten deshalb, dass sich die Touristen an
diese Besuchszeiten halten.

Da vor Ort nicht viele Parkplätze vorhanden sind, wäre es
zu empfehlen, Fahrgemeinschaften zu organisieren.

Empfohlener Reiseweg:

via Chur, Thusis, Julierpass

alternativ via Davos, Flüelapass, Zernez



Regeln der Entdecker

Allgemeine Regeln:
• die Entdecker kommen grundsätzlich 2 Wochen ins Sommerlager
• zum Fluss oder Tümpel geht man nur in Begleitung eines Reiseleiters
• Lagerplatz wird nur in Begleitung eines Reiseleiters verlassen
• kein Feuer ohne Aufsicht eines Reiseleiters entfachen
• um 23.00 Uhr ist Nachtruhe
• Küchen- und Leiterzelt sowie Mulde werden nicht ohne Erlaubnis betreten
• nur 1  Frässpäckl i “ pro Entdecker„
• am Programm teilnehmen

Verhaltensregeln:
• Reiseleiter werden als Respektspersonen respektiert
• kein unsittliches Verhalten (z.B. auf den Boden spucken)
• Niemanden mobben!

Umwelt:
• keinen Abfall auf den Boden werfen
• keine Lebewesen töten oder quälen sowie keine Bäume beschädigen

Illegale Gegenstände:
• elektronischen Geräte wie Handy, Gameboy usw.
• jegliche Stühle
• Feuerwerk
• flüssigen oder gasförmigen Brennstoff
• Drogen, Alkohol oder Nikotin

Regeln der Touristen
• Touristen halten sich an die Besuchszeiten (siehe Besuchssonntag)
• Rauchen ist auf dem gesamten Lagerplatz nicht empfehlenswert 

(Löschkommandos sind vor Ort)
• Bi tte pro Entdecker nu r ei n Frässpäckl i “ zu senden „
• Bitte die LeiterInnen spätestens vor der Abreise nochmal auf physische und 

psychische Probleme der Entdecker aufmerksam machen



Rückreise

Die  hoffentlich  erfolgreiche  Suche  nach  Walter  endet  am
Samstag, 06. August 2016. Wir werden gemeinsam um 18.14
Uhr an der Schiffstation in Gersau mit dem Schiff ankommen.
Danach findet zum Abschluss vom Sommerlager 2016 unsere
traditionelle Verabschiedung statt. 



Reisekosten

Da möglicherweise eine grössere Reise ansteht, um Walter
zu finden, benötigen wir einen Entdeckerbatzen.

Ein Entdecker: CHF 260.-
zwei Geschwister: CHF 480.-
drei Geschwister: CHF 700.-

Der  entsprechende  Betrag  kann  mit  dem  beiliegenden
Einzahlungsschein einbezahlt werden. Vielen herzlichen Dank!

Briefe und Pakete

Um  weiterhin  den  Kontakt  mit  den  Daheimgebliebenen
pflegen  zu  können,  haben  wir  extra  eine  Adresse
eingerichtet:

Jungwacht Blauring Gersau
Lagerplatz Gravatscha
7503 Samedan (GR)

Pro Entdecker i st aber jewei l s nu r ei n Frässpäckl i “ „
erlaubt. Sollten weitere Frässpäckli ankommen, werden diese
fair auf alle Kinder aufgeteilt.



Allgemeine Infos für die Eltern
An dieser Stelle soll noch hervorgehoben werden, dass sich der Lagerplatz
auf ziemlich genau 1700.5 Meter über Meer befindet. Deswegen empfiehlt
es sich,  genügend  warme Kleidung einzupacken,  da die Nächte sehr kühl
werden können. Zudem legen wir grossen Wert auf Sonnenschutz, speziell
in dieser Höhe. Sonnencreme, -hut und -brille sind deshalb ebenfalls wichtig.

Wir  werden  bemüht  sein,  dass  täglich  aktuelle  Berichte  zu  unserem
Sommerlager im Boten der Urschweiz unter der Rubrik 
Lagerbri efe“ erscheinen .  „

Zudem werden wir auch dieses Sommerlager versuchen ein Videotagebuch
zu  führen.  Diese  Beiträge  werden  in  mehr  oder  weniger  regelmässigen
Abständen auf unserer Homepage zu sehen sein:

www.jungwachtgersau.ch

Gleichzeitig  hoffen  wir  aber  auf  Verständnis,  sollte  dieses  Bemühen  mit
Lagerbriefen  oder  dem  Videotagebuch  nicht  immer  klappen,  da  unsere
technischen Mittel etwas begrenzt sind während dieser zwei Zeltwochen.

Falls nun noch Fragen unbeantwortet sind darf man sehr gerne die Lager-
oder Scharleitung, aber natürlich auch alle anderen Leiterinnen und Leiter
kontaktieren.

Lagerleitung: Scharleitung:

Christian Küttel Kyle Camenzind
Tannen Grütli
078 924 64 79 079 308 63 36

scharleiter@jungwachtgersau.ch

mailto:scharleiter@jungwachtgersau.ch
http://www.jungwachtgersau.ch/


Schlusswort
Es ist 47 Jahre her, seit die Schar von Jungwacht Gersau auf demselben
Lagerplatz ihre Zelte aufgeschlagen hatte wie es dieses Jahr der Fall sein
wird. Gleichzeitig war die Blauringschar in Cumpadials untergebracht. Seither
hat sich sehr viel verändert. Nicht nur die Tatsache, dass Jungwacht Blauring
Gersau mittlerweile zusammen einen Verein bilden und auch seit längerem
gemeinsame  Sommerlager  durchführt,  sondern  auch  die  vielseitigere  und
modernere  Ausrüstung.  Aber  trotzdem  scheinen  sich  zwei  Dinge  nicht
verändert zu haben. Die Ansprüche an einen Lagerplatz und dass man Hicki
auf dem Lagerplatz antrifft.

Seit 60 Jahren existiert die Jungwacht Gersau, der Blauring seit 55 Jahren
und Hicki wiederum auch seit 60 Jahren. Zufall? Nein, Hicki IS(S)T Jungwacht
Blauring Gersau. Umso mehr schmerzt es zu hören, dass er ausgerechnet in
diesem doppelten  Jubiläumsjahr  nicht  dabei  sein  kann.  Jedoch  wird  Hicki
super vertreten von einem starken Küchenteam rund um Gerdi, da gibt es
absolut keine Zweifel.  Wir können es kaum erwarten und freuen uns so
oder so schon unheimlich auf das bevorstehende Sommerlager im schönen
Oberengadin. 

In diesem Sinne wünschen wir allen Lesern und Leserinnen einen schönen
Sommerferienbeginn und sehen uns spätestens am 23. Juli um 08.15 Uhr bei
der Schiffstation.

Mit entdeckerischen Grüssen,
Das Leiterteam von Jungwacht Blauring Gersau
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